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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters der Stadt Trebbin –

B E K A N N T M A C H U N G

Beschluss über das Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Trebbin (INSEK 2035)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Trebbin hat in ihrer Sitzung 
am 08.03.2023 das Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Trebbin 
(INSEK 3035) mit Planungsstand Januar 2023 gemäß § 1 Absatz 6 Nr. 11 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Die Stadtverordnetenversammlung Trebbin hat im Jahr 2018 die Novellie-
rung des Stadtentwicklungskonzeptes beschlossen, welches als grundsätz-
licher und ganzheitlicher Orientierungsrahmen der zukünftigen Entwicklung 
der Stadt Trebbin dienen soll.

Im Teil 1 (Analyse, Leitbild, Ziele) des Stadtentwicklungskonzeptes wurden 
im Rahmen einer Bestandsanalyse sowohl die Probleme als auch die Po-
tentiale der Stadt Trebbin herausgehoben. Planungsrelevante Schwerpunkte 
wurden herausgearbeitet, charakterisiert und bewertet.

Im Teil 2 „Maßnahmen“ des Stadtentwicklungskonzeptes wurden die The-
menfelder konkretisiert und die beabsichtigten sowie angestrebten Auf-
gaben und Maßnahmenbereiche verdeutlicht. Darauf aufbauend wurden 
Maßnahmen benannt und zusammenfassend in einem Maßnahmenkatalog 

beschrieben und die Maßnahmenvorschläge mit Prioritäten und Umset-
zungszeiträumen dargestellt.

Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Trebbin (INSEK 2035) 
kann vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an während 
der Dienststunden in der Stadtverwaltung Trebbin in 14959 Trebbin, Markt 
1–3, Abteilung 4 Stadtentwicklung / Hochbau, eingesehen werden. Zusätz-
lich wird das Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Trebbin (INSEK 
2035) auf der Internetseite der Stadt Trebbin, www.stadt-trebbin.de, unter 
Stadtkonzepte eingestellt.

Trebbin, den 06.04.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Jagdgenossenschaft Märkisch Wilmersdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022/2023

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Märkisch Wilmersdorf werden zu 
der Jahreshauptversammlung am 5. Mai 2023 um 19.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus in Märkisch Wilmersdorf, Kirchring 22, recht herzlich 
eingeladen.
 
Eingeladen sind die Eigentümer von Grundstücken, deren Flächen zum Ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Märkisch Wilmersdorf 
gehören auf denen die Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:
1.  	 Begrüßung 
2.  	 Bekanntgabe, Ergänzung und Abstimmung der Tagesordnung
3.  	 Bericht über die Jagdjahre 2022/2023
4.  	 Bericht des Kassenführers für   2022/ 2023
5.  	 Bericht des Rechnungsprüfers für  2022/2023
6.  	 Diskussion zu den Punkten 3 bis 5
7.  	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers  2022/2023
8.  	 Jagdliche Angelegenheiten 
9.  	 Anfragen und Informationen
10.	 Schlusswort des Vorsitzenden 

Im Anschluss an die Jagdgenossenschaftsversammlung laden die Jagdpäch-
ter zum kleinen Schüsseltreiben ein. 

Anmerkung 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßigen berufenen Organe 
oder deren Beauftragte. Die Versammlung ist beschlussfähig unabhängig 
von der Anzahl der erschienen Mitglieder. Zur Vervollständigung des Jagdka-
tasters haben die Verpächter vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte dem 
Jagdvorsteher alle zur Anlegung des Jagdkatasters erforderlichen Unterla-
gen (z. B. Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften) vorzulegen.

Märkisch Wilmersdorf, den 31. März 2023

Der Vorstand

– Bekanntmachungen anderer Institutionen –

Jagdgenossenschaft Schönhagen

Einladung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Schönhagen lädt alle Jagdgenos-
senschaftsmitglieder zur Mitgliederversammlung am 13. Mai 2023 um  
19.00 Uhr ins Gemeindehaus Schönhagen ein.

Folgende Tagesordnung steht an:

1. 	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. 	 Bericht des Vorstandes
3. 	 Bericht Kassenführer
4. 	 Bericht Rechnungsprüfer
5. 	 Diskussion zu den Berichten
6. 	 Beschlussfassung zu den Berichten

7. 	 Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes
8. 	 Beschlussfassung zur Entlastung des Kassenführers
9. 	 Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2023/2024
10. 	Wahl des neuen Jagdvorstandes
11. 	Auswertung der Wahl durch das Wahlgremium
12. 	Bericht der Jagdpächter
13. 	Schlusswort

Der Jagdvorstand

Im Anschluss der Mitgliederversammlung laden die Jagdpächter alle Jagd-
genossenschaftsmitglieder zum Schüsseltreiben ein.

Jahres-Mitgliederversammlung des SC Trebbin 

Die Mitgliederversammlung des SC Trebbin findet am 30. Mai 2023 um 
18.30 Uhr im Vereinsraum des Sportkomplexes in Trebbin statt. Alle Mit-
glieder sind dazu recht herzlich eingeladen!

Tagesordnung zur Mitgliederversammlung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Berichte
3.1.	 Bericht der Abteilungen
3.1.1.	 Bericht der Abteilung Leichtathletik
3.1.2.	 Bericht der Abteilung Handball
3.1.3.	 Bericht der Abteilung Tanz/Fitness
3.1.4.	 Bericht der Abteilung Gesundheitssport
3.2.	 Bericht des Schatzmeisters
3.3. 	 Bericht der Kassenprüfer

4.	 Diskussion zu den Berichten
5.	 Entlastung des Präsidiums
6.	 Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2023
7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 

ab 2024
8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Satzung § 2    
	 Zweck, Aufgaben, Grundsätze, Punkt V.
	 Folgende Satzungsänderung ist vorgesehen:
	 Im § 2, Punkt V wird nach „Es darf keine Person durch Ausgaben, 

die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnis-
mäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.“ eingefügt: Abhängig 
von der Haushaltslage kann allen Trainern, Übungsleitern, Übungslei-
terhelfern sowie den Mitgliedern des Präsidiums eine Aufwandsent-
schädigung gezahlt werden. Die Höhe der Aufwandsentschädigung 
wird innerhalb einer Entschädigungsordnung festgelegt.
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Titelfoto: Gemeindezentrum Thyrow

9.	 Bildung einer Wahlkommission und Wahl des Wahlleiters
10.	 Wahl des Präsidiums
10.1. 	 Vorstellung der Kandidaten
10.2.	 Wahlgang
10.3.	 Bekanntmachung Wahlergebnis durch Wahlkommission
11. 	 Konstituierung des Präsidiums 

12. 	 Wahl der Kassenprüfer
13. 	 Sonstiges
14.	 Schlusswort Präsidium

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig.

Einladung der Jagdgenossenschaft Klein Schulzendorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Klein Schulzendorf lädt alle Eigen-
tümer von Grundflächen, die zum Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Klein 
Schulzendorf gehören, zur Mitgliederversammlung ein.

Termin der Versammlung:	 04.05.2023, 19:00 Uhr
Ort der Veranstaltung:	� Feuerwehr Klein Schulzendorf 	

Versammlungsraum

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung der Jagdgenossenschaft
2. 	 Verlesen der Tagesordnung
3. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Anwesenheit
4. 	 Verlesen des Protokolls vom 05.05.2022

5. 	 Bericht des Kassenführers zur Haushaltslage 2022/23
6. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
7. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes für das	   

Jagdjahr 2022/23
8. 	 Wahl der Rechnungsprüfer
9. 	 Bericht des Jagdpächters zum Jagdgeschehen

Zur Aktualisierung des Jagdkatasters haben Erwerber von bejagbaren Flä-
chen zur Erlangung ihrer Mitgliedschaftsrechte dem Jagdvorstand durch 
Eigentumswechsel eingetretene Änderungen (z. B. Grundbuchauszug oder 
Erbschein) nachzuweisen.

Der Jagdvorstand
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Vorgaben zur Veröffentlichung im  
Trebbiner Anzeiger  
(Amtsblatt der Stadt Trebbin)

Redaktionsschluss: 	 in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter	  
https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rat-
haus/amtsblaetter

Versand: 	 Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de
Artikel: 	 ausschließlich als Dateianhang im word-For-

mat, möglichst mehrere Informationen in 
einem Artikel zusammenfassen

Mehrere Artikel: 	 ausschließlich als Dateianhang im word- 
Format, ausschließlich in einer Mail pünktlich 
zum Redaktionsschluss zzgl. Abbildungen

Dateiname Artikel: 	 Institution_Titel_Ausgabe
	 Beispiel:  Bibliothek_Buchauswahl im Mai_

Amtsblatt Mai 2022
Abbildungen: 	 Auflösung ab 500 KB, Format jpeg,  

unter Nennung der Bildquelle
Dateiname Abb.: 	 Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung
	 Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_

Amtsblatt Mai 2022_Abbildung
Betreffzeile Mail: 	 Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe
	 Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Mai 2022
Große Dateien: 	 kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. 

über www.wetransfer.com an amtsblatt@
stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: 	 Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine ortho-
grafische, grammatikalische oder inhaltliche 
Korrektur der eingereichten Texte. Verantwort-
lich für die Inhalte der Texte sind die Verfasser, 
deren Meinung oder Sichtweisen wiedergege-
ben werden. Wir behalten uns das Recht vor, 
aus Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu 
bitten. Wir veröffentlichen keine Texte mit ras-
sistischem, antisemitischen, sexistischem oder 
demokratiefeindlichen Inhalten oder solche 
mit persönlich herabsetzenden Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte 
an amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Informationen Bereich Kultur/Tourismus/Sport

Veranstaltungshinweise
PARKFÜHRUNG
 SO | 30.04. | 14:00 – 15:30 Uhr
Start Bauernmuseum Blankensee 
Eine kunsthistorische Reise 
durch den SCHLOSSPARK 
BLANKENSEE mit Nicole 
Romberg M. A.
„Auf den Spuren von Lenné 
und Sudermann“

LESUNG IN TREBBIN
 SA | 22.04. | 19:30 Uhr
Clauertstuben; Berliner Str. 44
IN KALTBLAUER TIEFE
Eine Lesung mit der Autorin
Kristina Hauff
Infos und Karten unter:
033731-80 666 (Bibliothek) oder
033731-842 0 (Bürgerbüro)

TRÖDELMARKT IN  
TREBBIN
 SA | 22.04. und 16.09.
10:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz
kultur@stadt-trebbin.de
Tel.: 033731 – 842-0

LESUNG IN SCHÖNHAGEN
 SA | 13.05. | 19:30 Uhr
Restaurant Cockpit, Flugplatz
VERLIEREN VERBOTEN
Eine Lesung mit dem Autor
Basti Engel
Infos und Karten unter:
033731-80 666 (Bibliothek) oder
033731-842 0 (Bürgerbüro)

KINDERTAG IN  
TrebBIENE
 Am Sonntag, 04. Juni 2023, 
zwischen 10:00 und 15:00 Uhr,
möchten wir unseren Trebbiner 
Kindern einen bunten Tag auf 
dem Weiler Platz präsentieren 
und suchen tatkräftige Unter-
stützerinnen und Unterstützer!
Ob Bastelangebot, Snack oder 
musikalische Umrahmung …
An diesem Tag soll sich alles um 
das Thema BIENE drehen!
Möchten Sie sich einbringen 
und haben Sie eine Idee? Dann 
bitte schnell melden:
Mail: kultur@stadt-trebbin.de
Telefon: 033731- 842 36

Die Stadtbibliothek „Hans Clauert“ informiert

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Dienstag: 09.30–12.30 Uhr und 
13.30–18.30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	
09.30–14.00 Uhr
Benutzergebühren:
Erwachsene: �10,00 €/12 Monate
Kinder: � kostenfrei
Weitere Benutzergebühren 
finden Sie auf der Homepage.

info
Weitere Informationen:
 033731 – 80 666

www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de

Gute Unterhaltung wünscht … 
Stadtbibliothek Hans Clauert

Das Bauernmuseum informiert

Öffnungszeiten des Bauernmuseums
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag sowie Feiertag:	
12.00 bis 17.00 Uhr
Führungsangebote können 
individuell gebucht werden.

Projektarbeit erfolgt ebenfalls 
nur nach Anmeldung.

Eintrittspreise:
Erwachsene:	 3,00 €
Ermäßigt:	 1,50 €
Sonderausstellung:	 0,50 €

Info
Weitere Informationen:
 033731 – 800 11

www.bauernmuseum-
blankensee.de

bauernmuseum@stadt-trebbin.de

Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee
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Trebbin feiert den Internationalen  
Museumstag am 21. Mai 2023
Am 21. Mai 2023 stellen wir die 
Museen in unserer Gemeinde 
in den Fokus, denn an diesem 
Tag wird zum 46. Mal der 
Internationale Museumstag 
gefeiert! Dieser wird jährlich 
ausgerufen und findet in 
Deutschland immer an einem 
Sonntag statt. Ziel des Muse- 
umstages ist es, auf die thema-
tische Vielfalt der Museen 
aufmerksam zu machen, von 
denen es allein in Deutschland 
mehr als 7.100 gibt. Unterstützt 
wird der Museumstag von 
ICOM Deutschland und steht 
unter der Schirmherrschaft von 
Bundesratspräsidenten Dr. 
Peter Tschentscher. Wissen Sie 
eigentlich, welche Perlen die 
Museumslandschaft unserer 
Gemeinde zu bieten hat? 
Kennen Sie schon alle? Schauen 
Sie zwischen 11:00 und 17:00 
Uhr vorbei. Mit Unterstützung 
vieler fleißiger Helfer öffnen 
am Internationalen Museums-
tag folgende Häuser exklusiv 
für Sie die Türen und gestatten 
den Einblick in ihre seltenen, 
spannenden und einmaligen 
Sammlungen:

•	Heimatstube Trebbin, Berliner 
Str. 44/ Ecke Denkmalplatz, 
14959 Trebbin

•	Ratskeller Trebbin mit histori-

schen Deckenmalereien, im 
Rathaus am Marktplatz 
(Anfragen über Heimatstube)

•	Kleines Schulmuseum, 
Goetheoberschule Trebbin, 
Goethestr. 18, 14959 Trebbin

•	Rundfunk-, Fernseh- und 
Fotomuseum, Fam. Felgentreu, 
Bahnfofstr. 49, 14959 Trebbin

•	Bier- und Brausemuseum,  
Fa. Pycha, Röllerstr. 17, 14959 
Trebbin

•	Marienkirche Trebbin, Weiler 
Platz, 14959 Trebbin

•	Bauernmuseum Blankensee, 
Blankenseer Dorfstr. 4, 14959 
Trebbin OT Blankensee

•	Kleine Kutscherstube, Kliesto-
wer Dorfstr. 9, 14959 Trebbin 
OT Kliestow

•	Kleines Feuerwehrmuseum, 
Chausseestr. 7,14959 Trebbin 
OT Kliestow

•	Heimatstube im Gemeinde-
haus, Heimatverein Beuthen 
e. V., Am Anger 16, 14959 
Trebbin OT Großbeuthen

Umfangreiche weitere Informa-
tionen zum Tag, den teilneh-
menden Museen und deren 
Tagesprogramm finden Sie 
unter www.museumstag.de/
programm/.

Stadt Trebbin, Team Kultur/ 
Tourismus/ Sport, Abt.3, CH

Zeit für den Frühjahrsputz in Trebbin
Zum 2. Mal fand im Zentrum 
von Trebbin eine Müllsammel- 
aktion statt. Die Bürger waren 
von den „Draußenhelden“ und 
der Stadt Trebbin, Team Kultur, 
dazu eingeladen worden, das 
allgemeine Erscheinungsbild im 
Stadtzentrum ihrer Stadt 
aufzupolieren und mit den 
Beteiligten der Stadt ins 
Gespräch zu kommen. Beim 
letzten „Cleanup Day“ im 
September vorigen Jahres 
konnten der Stadtpark, die 
Parkstraße und das gesamte 
Areal rund um den Bahnhof 
Trebbin von Müll befreit 
werden. Am 18.03.2023 folgte 
die Neuauflage dieser Aktion. 
Unserem Aufruf folgten knapp 
30 Trebbinerinnen und Trebbi-
ner, die sich im Zentrum an die 
Arbeit machten. Versorgte uns 
beim letzten Mal verlässlich das 
Parkhotel Trebbin mit einem 
Heißgetränk, hatte sich dieses 

Mal der Heimatverein Trebbin 
e. V. bereit erklärt, alle fleißigen 
Helfer mit Getränken und 
einem kleinen Imbiss an der 
Heimatstube zu versorgen. Bei 
so viel Unterstützung rund um 
die Aktion konnten erneut 
vorzeigbare Ergebnisse erzielt 
werden. So wurden Denkmal-, 
Clauert- und Marktplatz von 
Unrat befreit. Das gesamte 
Areal um das Rathaus wurde 
gereinigt sowie Weiler Platz 
und Orazio-Giamblanco-Platz. 
Schlussendlich wurde noch der 
Parkplatz am 2. Verwaltungsge-
bäude gesäubert. Wir bedanken 
uns für die zuverlässige und 
effiziente Kooperation aller 
Beteiligten und fleißigen 
Helfer! Der nächste Herbstputz 
findet wieder an einem Sams-
tag im September statt.

Stadt Trebbin, Team Kultur/ 
Tourismus/ Sport, Abt.3, CH
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Pack & Schnack Ü30+ – Ein bunter Tausch- & Kaufabend für 
gebrauchte Kleidung
Wenn es eine brillante Idee gibt 
und Unterstützung benötigt 
wird – dann kann man sich 
beim Team Kultur der Stadt 
Trebbin melden. Denn dort wird 
Vernetzung, Kooperation und 
Teamwork großgeschrieben. So 
ergriff Marleen Herzlieb aus 
Thyrow die Initiative. Am 
24.03.2023 wurde die exquisite 
Veranstaltungsreihe „Pack & 
Schnack Ü30+“ ins Leben 
gerufen, die auch den Nachhal-
tigkeitsgedanken aufgreift. 
Zwischen 19:00 und 22.00 Uhr 
fanden sich modebewusste 
Neugierige im Gemeindesaal 
des Gemeindezentrums Thyrow 
ein, die in entspannter Atmo-
sphäre ausschließlich gut 
erhaltene Damenbekleidung, 
Schuhe und Accessoires kaufen 
und tauschen konnten. Da die 
Nachfragen nach einem 
Stellplatz im Vorfeld beachtlich 
waren, der Platz jedoch be-
grenzt, musste schlussendlich 

das Los entscheiden, wer zu den 
zwölf Anbietenden gehören 
konnte. Von Abendgarderobe 
bis Leinenhose – die Palette an 
angebotenen Kleidungsstücken 
war eindrucksvoll. Es wurde viel 
„geschnackt“ und anprobiert, 
und der Abend bot zusätzlich 
die Gelegenheit, neue Gesichter 

kennenzulernen, sich gezielt zu 
verabreden, alte Bekanntschaf-
ten zu intensivieren oder sich 
einfach mal wiederzusehen. Ein 
Abend als Ideenschmiede und 
Austausch mit der Stadtverant-
wortlichen, jede Menge Spaß 
und glückliche Besitzerinnen 
neuer Kleidungsstücke – das 

wird natürlich wiederholt! Der 
nächste „Pack & Schnack“–
Abend findet am 22.09.2023 
statt. 

Stadt Trebbin, Team Kultur/ 
Tourismus/ Sport, Abt.3, CH

Leckeres Brot und
feine Backwaren

seit 1927

Landbrotbäckerei Rainer Dennler
Filiale Trebbin | Am Denkmalplatz 2 | Tel.: 14533
14959 Klein Schulzendorf | Trebbiner Str. 27 | Tel: 15478

Die neue Generation METABO

Gartenpumpen
+ Leistungsstark!
+ Effi zient!
+ Zuverlässig!
+ Zubehör erhältlich

Paul Hänchen
Berliner Str. 30 | 14959 Trebbin

 033731 15506 | eisen-haenchen.de
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Bibliothek – Dein Kultursteg  
Für Kurzentschlossene bietet 
die Stadt Trebbin am 22. April 
2023 eine Möglichkeit, dem 
Alltag zu entfliehen. Kommen 
Sie gerne vorbei, um in den 
Trebbiner Clauert Stuben eine 
Lesung zu genießen. Kristina 
Hauff nimmt uns mit, ins 
wildromantische Schweden 
und liest aus ihrem neuen, 
spannenden Roman „In 
blaukalter Tiefe“. Seien Sie ab 
19.30 Uhr dabei und melden 
sich dafür gerne in der Stadtbib-
liothek (Tel. 033731 80 666) oder 
im Bürgerbüro (Tel. 033731 
842-0) an, VVK: 10 €, AK: 12 €. 
Bekanntlich ist Verlieren in 
der Bibliothek ungünstig. 
Hier ist alles nur 
geborgt! Dadurch ist 
die Nutzung einer 
Bibliothek sehr 
nachhaltig für unsere 
Nachfahren. „Verlieren 
verboten“ ist unsere 
Devise am 13. Mai 2023. Es 
freut uns besonders, einen 
regionalen Autor mit seinem 
Debüt gewinnen zu können! 
Sebastian Engel, das Tower 
Restaurant Cockpit und die 
Stadtbibliothek Hans Clauert 
begrüßen Sie daher recht 
herzlich zu einer spannenden 
Lesung aus „Verlieren verbo-
ten“, die voraussichtlich ab 
19:30 Uhr startet. VVK: 6 €, AK 
8 €. Melden Sie sich hier gerne 
in der Bibliothek (033731 80 
666) oder im Bürgerbüro 
(033731 842-0) dafür an. Leider 
nur begrenzte Platzzahl.  
Am 27. März und 17. April war 
die Kita Waldfrüchtchen zu 
Besuch, es ging um Reisen. 
Fantasiereisen brauchen wenig 
Gepäck und lassen sich prob-
lemlos in Deiner Bibliothek 
finden! Am 27. März 2023 
unterstützte mich lieberweise 
eine Schülerpraktikantin der 
neunten Klasse der Oberschule 
Trebbin, die ihr Praktikum in 
der Stadt Trebbin absolvierte.   
 
Lesungsbesuche*  
Warum sollte man zu einer 
Lesung gehen,  
der Text wird gelesen – ich 
frage mich: Kann ich alles 
verstehen?  

Nun bekanntlich 
macht manches in 

der Gruppe mehr 
Spaß,  

die Worte werden zum Genuss 
und gewinnen anderes Aus-
maß.  
Emotionen werden in der 
Gruppe anders geweckt, 
es ist interessant, was hinter 
den Zeilen steckt.  
Darum lassen Sie sich berieseln, 
zum Alltag Adieu, 
wir sehen uns bei einer – liebe 
Madame oder Monsieur.

Sie, liebe Leserschaft, finden 
zum Beispiel diese und 
weitere Medien in Ihrer 
Stadtbibliothek: 

Ian McEwan – „Lektionen“  
„Roland Baines ist noch ein 
Kind, als er 1959 im Internat 
der Person begegnet, die sein 
Leben aus der Bahn werfen 
wird: der Klavierlehrerin 
Miriam Cornell. Roland ist 
junger Vater, als seine deutsche 
Frau Alissa ihn und dass vier 
Monate alte Baby verlässt. Es ist 
das Jahr 1986. Während die 
Welt sich wegen Tschernobyl 
sorgt, beginnt Roland, nach 
Antworten zu suchen, zu seiner 
Herkunft, seinem rastlosen 
Leben und all dem, was Alissa 
von ihm fortgetrieben hat.“

Max Bentow – „Das Bernstein-
kind“  
„Kommissar Nils Trojan steckt 
in einer Sackgasse. Innerhalb 
weniger Tage wurden drei 
Menschen getötet, zwischen 
denen es scheinbar keine 
Verbindung gibt. Was sie eint, 
ist allein die schaurige Inszenie-
rung ihrer Augen, die golden 
wie Bernstein leuchten. Aber 
dann stößt Trojan plötzlich auf 
eine Spur: ein mysteriöser 
Thriller, in dem eine Frau in 
einem Verlies um ihr Leben 
schreibt. Und jedes der Opfer 
scheint mit diesem teuflischen 
Werk vor seinem Tod in Berüh-
rung gekommen zu sein.“
 
Björn Kern – „Wo die wilden 
Väter wohnen. Eine Stadtfami-
lie wagt sich aufs Land“                                                                                                                                     
„Björn Kern hat den Schritt 
gewagt und ist mit seiner 
Familie aufs Land gezogen. Die 
ganz große Idylle? Nein. Ein 
ungeahnter Kulturschock! Denn 
mit den Nebenwirkungen des 
Landlebens hat Björn Kern nicht 
gerechnet. Biblische Mücken-
plagen. Erfolgloses Warten auf 
einen Überlandbus. Dann der 
rigide Befehl seiner Tochter, den 
gerade geangelten Fisch wieder 
zum Leben zu erwecken. Schon 
bald stellt sich heraus: Ein 
Landvater hat es auch nicht 
leichter.“ 

Jessica Durlacher – „Die 
Stimme“ 
„Eine Somalierin wird Nanny in 
Zeldas Familie und entpuppt 
sich als phänomenale Sängerin. 
Ihr Name ist Amal. Zelda 
meldet sie bei der Talentshow 
›Die Stimme‹ an. Nach einem 
glanzvollen Auftritt nimmt 
Amal vor laufender Kamera ihr 
Kopftuch ab. Dieser Akt der 
Befreiung hat Folgen. Zeldas 
Familie will Amal beschützen 
und gerät damit in einen 
Konflikt, der ihre Welt aus den 
Angeln hebt.“

Katie Daynes. Jordan Akpojaro 
– „Erstes Aufklappen und 
Verstehen: Was ist Rassismus?“  
[Kinderbuch] 
„Warum sehen Menschen 
unterschiedlich aus? Wie erkennt 
man Rassismus? Und warum ist 
es wichtig, dass wir darüber 
sprechen? Unter mehr als 45 
Klappen finden Kinder die 
Antworten auf diese und andere 
wichtige Fragen zu Rassismus, 
Toleranz und Inklusion – einfach 
und verständlich erklärt.“ 
Gute Unterhaltung wünscht 

Ihre Stadtbibliothek 
„Hans Clauert“ Trebbin, 

Anika Heyer  

info
Safe the date: 
22. April
Lesung Kristina Hauff 
In blaukalter Tiefe, 19:30 Uhr, 
Clauert-Stuben, Berliner Str. 44  
13. Mai
Lesung Sebastina Engel 
Verlieren verboten, 19:30 Uhr, 
Tower Restaurant Cockpit, Flugpl. 
Schönhagen
(*Änderungen vorbehalten, 
beachten Sie bitte immer die 
Homepage der Bibliothek und 
Stadt – Danke!) 

Erreichbarkeit  
 033731 80666    
www.stadtbibliothek-trebbin.de    
bibliothek@stadt-trebbin.de     
instagram:
Stadtbibliothek_hansclauert 
Öffnung:    
Di 9:30–12:30 + 13:30–18:30 Uhr
Do 9:30–14:00 Uhr 
Fr 8:00–14:00 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im April

Neuerscheinungen
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Auf das Rad und los! –  
STADTRADELN 2023
Termin: Sonntag, 14. Mai bis 
Samstag 3. Juni 2023

Die Stadt Trebbin nimmt auch 
2023 wieder an der Aktion 
STADTRADELN teil. Die einge-
fleischten Kenner wissen um 
was es geht. Für diejenigen, die 
schon immer mal wissen 
wollten um was sich das Rad 
dreht, gibt es hier einen kurzen 
Einblick:
Egal ob zum Bäcker um die Ecke, 
zur Arbeit oder eine gemütliche 
Spazierfahrt ins Grüne – jeder 
Kilometer zählt beim Wettbe-
werb STADTRADELN. Richte die 
Aufmerksamkeit durch deine 
Teilnahme auf den Klimaschutz 
und wie wichtig eine funktio-
nierende Radverkehrsinfra-
struktur für unsere Zukunft ist. 
Lass das Auto stehen und 
versuche 21 Tage lang so viel 
CO2 einzusparen wie möglich.
Zur smarten Erfassung deiner 
geradelten Distanz nutze die 
STADTRADELN-App. Tracke 
deine Strecken einfach per GPS 
und die App verwaltet automa-
tisch deine Ergebnisse und 
schreibe deinem Team und 
deiner Kommune die Kilometer 
gut.

„Fahre so viel oder so wenig, so 
weit oder nicht so weit wie du 
willst. Hauptsache, du fährst.“  

(Eddy Merckx)

Die diesjährige Auftakttour 
findet am 14.05.2023 statt, Ziel 
der Tour ist in diesem Jahr der 
Ort Mietgendorf/Schiaß. Vor 
Ort, findet nach Ankommen 
aller teilnehmenden Kommu-
nen ab ca. 12.30 Uhr ein 
Fahrradkonzert mit einer 
Rockband statt. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. 
Das Trebbiner Teilnehmerfeld 
startet vom Marktplatz um 
11:00 Uhr in Richtung Löwen-
dorf. An der Freifläche Löwen-
dorfer Chaussee/Schillerstr. in 
Löwendorf wartet dann bereits 
die teilnehmende Gruppe aus 
Luckenwalde. Gegen 11:15 Uhr 
wird die Fahrt wieder aufge-
nommen und gemeinsam soll 
der letzte Abschnitt über Glau 
Richtung Mietgendorf/Schiaß 
bewältigt werden. 

Anmeldungen für das Stadtra-
deln sind unter folgendem Link 
kostenfrei.
https://www.stadtradeln.de/
registrieren

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Frühlingsangebot

Wir bieten ihnen unsere Dienste in der 
Gartenpfl ege und Gehwegreinigung 
für privat und gewerblichen Bereich an.

Willert Dienstleistungsgesellschaft  mbH
Ebelstr. 42 in 14959 Trebbin oder 
per Mail: mail@willert-dienstleistung.de
Tel.: 03 37 31 - 1 45 52

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin stellt zum 01.08.2023

einen Ausbildungsplatz für den Beruf
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/div.)
Fachrichtung Kommunalverwaltung -

zur Verfügung.

Du bist kommunikativ, engagiert und auf der Suche nach einer 
anspruchsvollen Aufgabe?
Du hast Interesse an politischen, gesellschaftlichen und betriebs-
wirtschaftliehen Zusammenhängen und hast Spaß an Organisa-
tions- und Verwaltungsarbeiten?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Beginn:	 1. August 2023
Dauer:	 36 Monate

Was sind die Ausbildungsinhalte?
• 	Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe
• 	Kommunikation und Kooperation
• 	Haushaltswesen
• 	Personalwesen
• 	Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren

Was sind die Anforderungen?
• 	gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
• 	Deutsch- und Mathematikkenntnisse bis Schulnote 3
• 	Analyse- und Entscheidungsfähigkeit
• 	Sozialkompetenzen (insbesondere Kommunikationsfähigkeit, 

Teamfähigkeit)
• 	Organisationsfähigkeit
• 	Verantwortungsbewusstsein
• 	Allgemeinwissen
• 	Motivation

Welcher Schulabschluss ist erforderlich?
mindestens Abschluss der 10. Klasse (Fachoberschulreife)

Wo erfolgt die praktische Ausbildung?
Stadtverwaltung Trebbin

Wo erfolgt die theoretische und fachpraktische Ausbildung?
OSZ II in Potsdam,
Brandenburgische Kommunalakademie in Potsdam

Wie hoch ist die Ausbildungsvergütung?
1. Ausbildungsjahr – 1.068,26 EUR brutto
2. Ausbildungsjahr – 1.118,20 EUR brutto
3. Ausbildungsjahr – 1.164,02 EUR brutto

Unser Angebot
• 	für die Dauer der Ausbildung wird ein Notebock zur Verfügung 

gestellt
• 	eine anspruchsvolle Ausbildung in einer serviceorientierten und 

bürgernahen Kommunalverwaltung
• 	praxisnahe Vermittlung der Ausbildungsinhalte durch erfahrene 

und engagierte Ausbilder/innen und Praxisanleiter/innen
• 	eine gute Verkehrsanbindung
• 	eine tarifliche Ausbildungsvergütung zuzüglich einer Jahresson-

derzahlung von mind. 970,00 EUR
• 	mit Bestehen der Abschlussprüfung wird eine Prämie in Höhe 

von 400,00 EUR gewährt
• 	jährlich werden 50,00 EUR für Arbeitsmaterialien zu Verfügung 

gestellt
• 	30 Arbeitstage Erholungsurlaub
• 	bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung ist die Übernah-

me in ein Arbeitsverhältnis der Stadt Trebbin vorgesehen

Welche Unterlagen müssen eingereicht werden?
• 	aussagekräftiges Bewerbungsanschreiben
•	tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
• 	Nachweis über den Schulabschluss oder bei bevorstehendem 

Schulabschluss das letzte Schulzeugnis,
• 	bei Abiturienten bitte zusätzlich auch das Abschlusszeugnis der 

mittleren Reife beilegen.
• 	ggf. Nachweis über vorhandenen Berufsabschluss

Für die Übersendung Deiner Unterlagen nutze bitte die 
E-Mail-Adresse bewerbung@stadttrebbin.de. 
Stelle uns Deine Unterlagen bis zum 30.04.2023 bitte im PDF-For-
mat, in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur Verfügung.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen. Bitte beachten Sie die Datenschutzbestimmun-
gen auf der Internetseite der Stadt Trebbin.

Trebbin, 13.03.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht zum 01.07.2023 eine/einen

Mitarbeiter/ in (m/w/div.) für den Bauhof

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 39 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt in die EG 5 nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	Bewirtschaftung und Unterhaltung der kommunalen Infrastruk-

tur (wie z. B. Straßen, Wege, Spielplätze und sonstige kommunale 
Anlagen und Einrichtungen)

•	Wahrnehmung von Aufgaben im Rahmen der allgemeinen 
Verkehrssicherungspflicht, wie Reparaturen an Verkehrsflächen 
und insbesondere bei der Baumpflege sowie der Sicherstellung 
und Abwicklung des Winterdienstes

•	Pflege der städtischen Grünanlagen und Friedhöfe
•	Einsetzen der Technik in der Grünpflege incl. sach- und situati-

onsgerechtes Bedienen und Führen von Kraftfahrzeugen, 
Wässerungsarbeiten

•	Mitarbeit bei der Vorbereitung von städtischen Veranstaltungen
•	Die Zuweisung tätigkeitsverwandter Aufgaben bleibt vorbehal-

ten.

Unsere Anforderungen:
•	abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklich/

technischen Beruf
•	Führerschein Klasse C1 E oder höher
•	ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbe-

wusstsein sowie körperliche Belastbarkeit
•	eine eigenständige, gewissenhafte, zuverlässige und teamorien-

tierte Arbeitsweise
•	kompetentes und freundliches Auftreten
•	der sichere Umgang mit Arbeitsmaschinen
•	Bereitschaft zu Wochenendarbeiten und Rufbereitschaft
•	Wünschenswert ist die Berechtigung zum Führen von Motorket-

tensägen
•	Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	Nachweis zum Berufsabschluss
•	Nachweis Führerschein Klasse C1 E oder höher
•	Berechtigungsschein zum Führen von Motorkettensägen (wenn 

vorhanden)
•	Formular zur Bereitschaft Wochenendarbeit und Rufbereit-

schaft.

Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.
Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten Ihnen:
Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereins leben.
Die Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team, 30 Tage 
Jahresurlaub, eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung, 
betriebliche Altersvorsorge sowie eine Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabengebiete mit regelmäßigen exter-
nen Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung@stadt-trebbin.de. Stellen 
Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 27.04.2023 bitte im PDF-Format, 
in einer Datei, nicht größer als 8MB, zur Verfügung.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EUDatenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.

Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 16.03.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Neubesetzung der Schiedsstelle  
für die Amtszeit 2023 bis 2027 
Die Stadt Trebbin sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
ehrenamtliche, vorsitzende Schiedsperson und eine ehrenamtli-
che, stellvertretende Schiedsperson. 

Die Amtszeit beträgt 5 Jahre. Die Schiedspersonen und ihr/e 
Stellvertreter/in werden von der Stadtverordnetenversammlung 
gewählt. Im Anschluss daran erfolgten die Berufung und Ver-
pflichtung durch den/der Direktor/in des Amtsgerichts. 

Um das Amt der Schiedsperson ausüben zu können, werden 
regelmäßig von der Stadt finanzierte Aus- und Fortbildungssemi-
nare angeboten. Die Schiedsperson sollte Autorität besitzen. Den 
Streitparteien sollte sie sachlich, vorurteilsfrei und besonnen 
begegnen können. Die Schiedsperson sollte eine ausgeprägte 
Bereitschaft zum Zuhören haben, schreibgewandt sein sowie 
Freude und Geschick in der Verhandlungsführung besitzen. Sie 
sollte zur ordnungsgemäßen Führung der Amtsgeschäfte über die 
erforderliche Zeit verfügen. Als Organ der Rechtspflege muss die 
Schiedsperson in und außerhalb der Schlichtungsverhandlung 
stets unparteiisch sein. 

Die Schiedsperson muss gemäß § 49 Brandenburgisches Schieds-
stellen- und Gütestellengesetz (BbgSchGG) nach ihrer Persönlich-
keit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. Sie muss das 
Wahlrecht besitzen, das 25. Lebensjahr vollendet und den Wohn-
sitz in der Stadt Trebbin haben. 

Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen besteht die 
Aufgabe der Schiedspersonen darin, festgefahrene Konfliktsituati-
onen und verhärtete Fronten durch Verhandlungsgeschick 
aufzubrechen und dadurch kleinere Meinungsverschiedenheiten 
und Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtlicher Art zu 
schlichten und durch Abschluss eines entsprechend zu protokol-
lierenden Vergleichs zu beenden. Die Schiedsperson wird in 

vielfältigen Bereichen tätig, zum Beispiel im Hinblick auf Nach-
barschaftsstreitigkeiten. 

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind, nutzen Sie bitte für 
Ihre Bewerbung die E-Mail-Adresse rathaus@stadt-trebbin.de. Auf 
der Internetseite www.stadt-trebbin.de steht der Download für 
Ihre Bewerbung bereit. Stellen Sie uns Ihre Bewerbungsunterla-
gen bitte bis zum 03.05.2023 zur Verfügung. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass telefonische Auskünfte zu 
der ausgeschriebenen Stelle nicht möglich sind. Alle Anfragen 
und Bewerbungen werden ausschließlich schriftlich entgegenge-
nommen.

Erklärung zum Datenschutz: 
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.

Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 05.04.2023

Ronny Haase 
Bürgermeister

Du suchst? Wir auch!

Meisterbetrieb

Phone 033 205 - 629 13 • Mobil 0177 - 629 13 10
Mail info@heizungsbau-wiemann.de
Web www.heizungsbau-wiemann.de

Wenn du das Besondere suchst, 
bist du bei uns genau richtig! 

Mitarbeiter für unser Team gesucht, 
gerne auch Quereinsteiger!

seit 1946 

Heizung � Sanitär � Solar

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44
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Rechtsanwaltskanzlei  Freitag & Voigt

www.familienanwaeltinnen.de

Berliner Str. 198 | 14547 Beelitz | � 033204 63427 | E-Mail: mail@familienanwaelti nnen.de

Ihre Kanzlei für Familienrecht und Erbrecht

Freia Freitag
Fachanwältin 

für Familienrecht  

Focus-Anwaltsliste 
Familienrecht 2018 –2022

Stern-Anwaltsliste 2022

Alexandra Voigt
Diplomjuristin
Rechtsanwältin

Foto: Studioline GmbH

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE
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Johannische Kirche lädt wieder zum Pfingstfest in die Friedensstadt ein:
Zeit für Gemeinschaft
Gesprächsrunden, Führungen 
und Festgottesdienst für 
Besucher aus nah und fern 

Auch in diesem Jahr lädt die 
Johannische Kirche Jung und 
Junggebliebene anlässlich des 
Pfingstfestes vom 27. bis zum 
28. Mai wieder zu buntem 
Gemeinschaftserleben nach 
Blankensee und Glau ein. Am 
Sonnabend sind die Kinder um 
13.30 Uhr in der Siedlung 
Friedensstadt zu einer Stadtral-
ley eingeladen. Um 14 Uhr 
findet für Jugendliche und 
Erwachsene in der Waldfrie-
den-Kirche in Blankensee ein 
Vortrag statt, der auf den 
religiösen Ursprung des Pfingst-
festes und die Bedeutung für 
die heutige Zeit eingeht. 
Anschließend kann zu diesem 

Thema in kleinen Gesprächs-
gruppen ein vertiefender 
Austausch stattfinden.
Um 15 Uhr lädt in der Friedens-
stadt das Inklusionsprojekt 
Glauer Hof zur Besichtigung ein.
Um 16.30 Uhr besteht die 
Möglichkeit, bei einer ca. 
90-minütigen Führung die 
Geschichte und Gegenwart 
dieser von Joseph Weißenberg 
gegründeten Siedlung kennen-
zulernen. Zeitgleich beginnt 
eine gut dreistündige Wande-
rung über die Glauer Berge, die 
unter der Frage steht: „Wie geht 
es unserem Wald?“ Ebenfalls 
um 16.30 Uhr lädt die Land-
schaftgärtnerin der Friedens-
stadt unter dem Titel „Garten-
gestaltung nach dem Vorbild 
der Natur“ bei sachkundiger 
Führung zu einem Austausch 

zu den Themen Bodenleben, 
Trockenheit, Starkregenereig-
nissen ein. Um 17.15 Uhr öffnet 
die Kita Friedensstadt ihre 
Türen, und die Erzieher führen 
gern durch die neue Einrich-
tung.
Höhepunkt der Veranstaltung 
ist am Pfingstsonntag, dem 
28. Mai, der Festgottesdienst, 
der um 11 Uhr beginnt. Hierzu 
werden in Blankensee um die 
1.000 Teilnehmer erwartet. Alle 
Besucher aus nah und fern sind 
hierzu herzlich eingeladen. Um 
einen reibungslosen Ablauf 
sichern zu können, werden alle 
Gottesdienstteilnehmer 
gebeten, bis 10.45 Uhr ihre 
Plätze einzunehmen. Von 13 bis 
15 Uhr unterhält das „St. 
Michael’s Jazz Orchestra“ mit 
seinem Pfingstkonzert die 

Gäste. Der Tag im Waldfrieden 
endet mit einem Friedensgebet 
um 16 Uhr.
Weiter geht es dann in der 
Friedensstadt. Ab 16.30 Uhr 
kann noch einmal die neue Kita 
besichtigt werden. Wer sich für 
die Historie der Friedensstadt 
und ihres Gründers interessiert, 
findet vielfältige Einblicke im 
halbstündigen Dokumentarfilm 
„Der Meister“, der um 18.00 Uhr 
in den Räumen der Kita gezeigt 
wird. Am Abend gibt es im 
Biergarten der Friedensstadt 
wieder Live-Musik.
Das ausführliche Pfingstpro-
gramm wird ab dem 1. Mai auf 
der Internetseite der Johanni-
schen Kirche unter www.
johannische-kirche.org veröf-
fentlicht werden.

jpd

Städtepartnerschaftstreffen in Trebbin in diesem Jahr
Endlich können wir unsere 
Freunde aus Weil am Rhein und 
Bognor Regis wieder in Trebbin 
begrüßen. Die Zwangspause 
hatte den Dreijahresrhythmus 
leider unterbrochen, und so 
trafen wir uns letztes Jahr erst 
einmal total glücklich in Weil 
am Rhein. 

Vom 13.06. bis 18.06.2023 
haben wir 21 Teilnehmer einer 
Delegation aus Weil am Rhein 
und 17 Personen aus Bognor 
Regis in Trebbin zu Gast. Fast 
alle sind privat untergebracht, 
entweder bei langjährigen 
Freunden oder Erstbesucher bei 
neuen Gastgebern. Damit 
folgen wir einer über dreißig-
jährigen Tradition, denn so hat 

man lebendigen Kontakt zu 
seinen Partnern aus Süd-
deutschland und England. Wir 
freuen uns auf die Gespräche 
und die gemeinsamen Erlebnis-
se, die wir für unsere Freunde 
und uns organisieren. Zum 
einen begeben wir uns gemein-
sam per Bus in die Lausitzer 
Gegend, um unter anderem die 
gefluteten ehemaligen Tage-
baue zu besichtigen. Potsdam 
wird das zweite große Ziel sein. 
Unsere nähere Umgebung wird 
mit dem Bürgermeister und 
weiteren Vertretern der Stadt 
Trebbin erkundet. Zum Ab-
schluss treffen wir uns im 
Parkhotel zum Partnerschafts-
abend. Der Sonnabend gehört 
den Gastgebern mit ihren 

Gästen. 
Eine weitere Gruppe Jugendli-
cher aus Weil am Rhein, die wir 
schon kennen, (die „Bonds 
Bigband“) besucht uns außer-
dem ab Donnerstag, dem 
15.06.23 und wird uns mit 
einem Auftritt musikalisch 
erfreuen.
Die Vorbereitungen sind 
getroffen, dennoch fehlen uns 
noch Gastgeber für zwei 
erwachsene männliche Gäste 
und für zwei sechzehn- und 
siebzehnjährige Jungen aus 
Bognor Regis. Auch für einige 
junge Bandmitglieder wird 
noch Quartier gesucht. 
Wer Interesse und Zeit hat, 
kann sich gern über Einzelhei-
ten beim Städtepartnerschafts-

verein Trebbin e. V. informieren. 
Wir haben über drei Jahrzehnte 
die Erfahrung gemacht, dass es 
immer eine Bereicherung war, 
Gäste aus den Partnerstädten 
aufzunehmen. Außerdem 
suchen wir noch drei unserer 
Jugendlichen ab 15 Jahren, die 
die englischen Jugendlichen, 
ein Mädchen und zwei Jungen, 
zeitweise begleiten.  

Bitte melden Sie sich beim 
Vorstand des Städtepartner-
schaftsvereins e. V. : 
Bärbel Bartl, Tel. 10888 oder 
Arno Hellemann, Tel. 10059

Bärbel Bartl
Städtepartnerschaftsverein 

Trebbin e. V.
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Prächtige Balkonpflanzen – auch im Schatten!
Gartentipp von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Der Wonnemonat Mai ist der klassi-
sche Monat für Balkon- und Kübel-
pflanzen, denn erst wenn es nachts 
frostfrei ist und tagsüber stabil über 
18º C, geben die Pflanzen richtig 
Vollgas. In den Gärtnereien 
und Gartencentern ist die 
Auswahl an Sommerflor rie-
sig und sorgt bei manchem 
Blumenfreund für die berühmte 
Qual der Wahl. Viele neue Beet- und 
Balkonpflanzenzüchtungen bestechen 
durch besonders leuchtende Blatt- 
oder Blütenfarben. Ein Balkonkasten 
oder Kübel, der überreich blüht, berei-
tet Ihnen über eine lange Zeit große 
Freude. Voraussetzung ist neben guter 
Blumenerde und ausreichend Dünger 
und Wasser vor allem die Auswahl 
der passenden Pflanzen. Während die 
Auswahl für sonnige Standorte schier 
unendlich scheint, ist sie für schattige-
re Bereiche eher begrenzt. Die bekann-
testen Schattenblüher sind Fuchsien, 
fleißige Lieschen und Schneeflocke 
(Bacopa) und Männertreu (Lobelia). 
Sie können ergänzt werden durch 
Strukturpflanzen wie Efeu, Buntnessel, 
Currykraut, Süßkartoffeln (Ipomea) und 

Funkien (Hosta). Ups, da haben wir 
jemanden vergessen? Stimmt genau! 
Ein absolutes Highlight im Schatten 
sind Begonien im stehenden oder hän-

genden Typ. Ihre leuchtenden 
Blüten sind mal stark gefüllt, 
mal ungefüllt und variieren 
von weiß über gelb, orange 

und rosa bis zu feurigem oder 
edlen Rottönen, das alles in zu-

rückhaltenden Pastelltönen oder als 
ganz knallig bunter Eyecatcher. 
Kein Wunder, dass die Gärtner in Berlin 
und Brandenburg diesmal eine Begonie 

zur „Pflanze des Jahres“ gekürt haben:
Die ‚Bezaubernde Bibi‘ blüht leuch-
tend orange-rot, ist robust, anspruchs-
los und somit leicht zu pflegen. Ihre 
sehr regenfesten Blüten verwandeln 
Blumenkästen, Kübel und Ampeln 
von Mai-Oktober in ein üppiges Blü-
tenmeer, ohne dass die Pflanze Blüh-
pausen einlegt. Die ‚Bezaubernde Bibi‘ 
ist, wenn man so will, ein bisschen 
eitel. Sie putzt sich fortlaufend selbst 
indem sie abgeblühte Blüten abwirft. 
Sie mag gern Morgen- oder Abend-
sonne, nur direkt über Mittag sollte 

sie im Schatten stehen. Bei Begonien 
gilt generell: die Dunkellaubigen Sor-
ten (zu denen auch die ‚Bezaubernde 
Bibi‘ zählt) vertragen mehr Sonne als 
die Helllaubigen. Beim Gießen bitte 
beachten, dass Begonien wenig Was-
ser benötigen, aber zu langanhaltende 
Trockenheit auch nicht gut vertragen. 
Die ‚Bezaubernde Bibi‘ wächst eher 
aufrecht. Wenn sie in voller Blüte 
steht, hängen die Triebe leicht über. 
Ihr „Einsatzgebiet“ ist dadurch un-
heimlich vielfältig: im Balkonkasten, 
im Kübel, aber auch in Ampeln oder im 
Beet macht sie einen tollen Eindruck. 

Wussten Sie schon? Begonia zählt 
mit über 1.000 Arten zu einer der ar-
tenreichsten Pflanzengattungen auf der 
Erde! Die hauptsächlich in Südamerika 
beheimateten Pflanzen sind tropisch- 
bis subtropischen Ursprungs und wur-
den Ende des 17. Jahrhunderts durch 
den französischen Botaniker Charles 
Plumier entdeckt. Der Gattungsname 
ehrt Michel Bégon, Generalgouverneur 
der Karibikinsel Haiti, Marineoffizier 
und seinerseits leidenschaftlicher 
Pflanzensammler.

 
Gartentipp 

Mai

Anzeige

Als Lohnsteuerhilfeverein mit über 1200 örtlichen Beratungsstellen 
bundesweit erstellen wir u. a. für Arbeitnehmer, Beamte, Rentner 
im Rahmen einer Mitgliedschaft die komplette

eInKOMMenSSTeUeReRKLÄRUnG 
begrenzt nach § 4 Ziff er 11 StBerG und beraten Sie bei Fragen zum Kindergeld, 
zur Abgeltungssteuer bzw. zum Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V. – Lohnsteuerhilfeverein –
Beratungsstelle: Schmiedestraße 2b, 14554 Neuseddin
Beratungsstellenleiterin: Frau Ingrid Schlüter
Tel. 033205 501 60
Termine nach Vereinbarung
Mail: buero.ingrid.schlueter@web.de

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee
Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65
Email: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Finanzierungsvermittlung 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Heimatverein Trebbin  
informiert und gratuliert
Wir gratulieren im Monat April  
unserem Mitglied Waltraud 
Prosch recht herzlich zum 
Geburtstag.
Wir wünschen ihr Gesundheit 
und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 
24.04.2023 um 18.00 Uhr in der 
Heimatstube statt.  
Alle Mitglieder sind recht 
herzlich eingeladen.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauertrund-
weg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. Terminabsprache unter der 
Tel.-Nr. 033731 32185 oder 
0174 2185547
E-Mail: 
Heinrich.Burkhard@outlook.de

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke
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REWE in Trebbin –  
Neustart mit grünem Supermarkt im Herbst
Die Bagger rollen: REWE hat mit 
dem Bau seines energieeffizien-
ten Supermarktes Am Mühlen-
graben in Trebbin begonnen. 
Zum Ende des Jahres zieht das 
Marktteam um Kauffrau Sophie 
Kluwe in das neuerrichtete 
Gebäude direkt gegenüber des 
seit 2003 bestehenden Standor-
tes ein. Mit dem Umzug wächst 
das Marktteam auf rund 
sechzig Mitarbeiter:innen – ak-
tuell sind es mehr als vierzig. 
„Unsere Kundschaft kann sich 
auf einen neuen Marktauftritt 
freuen mit einigen Highlights 
wie einer Bedientheke und 
einem Blumenshop“, verrät die 
junge Unternehmerin.

Öko-Supermarkt spart 
Energie
Bei dem Neubau handelt es sich 
um ein REWE Green Building 
– ein ressourcenschonend 
errichtetes und CO2-neutral 
betriebenes Gebäude. Solch ein 
Öko-Supermarkt spart bis zu 
50 Prozent Energie im Vergleich 
zu einem Standardbau. Dafür 
sorgen der Einsatz modernster 
Heizungs-, Lüftungs- und 
Beleuchtungstechnik und 
energieeffiziente Kälteanlagen. 
Versorgt wird der Supermarkt 
mit 100 Prozent zertifiziertem 
Grünstrom aus erneuerbaren 

Energiequellen. Ein wesentli-
cher Baustoff ist Holz. Bei der 
Tragkonstruktion und dem 
Dach kommt der nachwachsen-
de Rohstoff zum Einsatz.
Charakteristisch und weithin 
sichtbar sind die großen 
Leimholzbinder an der Markt-
front. Alle verwendeten Holz- 
elemente stammen aus nach-
haltiger Waldbewirtschaftung. 
Seit 2014 hat REWE in Branden-
burg bereits über 30 solcher 
Green Buildings errichtet – so 
viele, wie in keinem anderen 
Bundesland. Insgesamt gibt es 
rund hundert REWE-Märkte in 
Brandenburg.

Mehr als nur Einkaufen
Der barrierefreie Supermarkt 
wird eine Verkaufsfläche von 
knapp 2.000 Quadratmetern 
haben. Breite Gänge und 
niedrige Regale sorgen für 
Bewegungsfreiheit und Über-
blick. „Wir möchten, dass alle 
hier entspannt einkaufen 
können. Gerade für Eltern mit 
Kinderwagen, Senior:innen mit 
Rollator und Kund:innen im 
Rollstuhl ist ausreichend Platz 
wichtig für einen möglichst 
einfachen Einkauf“, sagt 
Marktchefin Sophie Kluwe. 
Zukünftig kann die Kundschaft 
aus rund 18.000 Artikeln 

wählen. Angefangen bei 
preisgünstigen Produkten der 
Eigenmarke ja!, die über 1.000 
Tiefpreis-Artikel umfasst. Auch 
eine breite Auswahl von 
Lebensmitteln aus der Region 
und in Bio-Qualität wird es 
geben, zudem zahlreiche 
vegetarische und vegane 
Produkte. Nicht zu vergessen 
die ganze Vielfalt an Produkten 
von bekannten Markenherstel-
lern.
Hinzu kommen weitere Frische- 
Stationen: An der Bedientheke 
können die Kunden und 
Kundinnen sich beim Kauf von 
Fleisch und Wurst beraten 
lassen und bekommen alles 
aufs Gramm portioniert. In der 
großzügigen Floristikabteilung 
bindet das Marktpersonal 
Blumensträuße für die Kund-
schaft. „Individuelle Wünsche 
und Bestellungen sind kein 
Problem. Unsere Florist:innen 
beraten unsere Kundschaft gern 
bei der Wahl des richtigen 
Straußes“, weiß Kluwe. Auch 
eine Filiale der Bäckerei Wahl 
zieht in den Supermarkt ein.

Einkauf selbst scannen
Neben klassischen, mit Mitar-
beitenden besetzten Kassen 
wird es auch Selbstscanner-Mo-
dule geben, an denen der 

Einkauf einfach selbst gescannt 
wird. Wer zusätzlich die 
„Scan&Go“-Technologie nutzt, 
kann die Artikel direkt nach 
dem Griff ins Regal scannen 
und braucht sie am Ende nicht 
noch einmal aufs Band legen. 
Eine weitere Besonderheit wird 
der REWE Lieferservice sein. 
„Mit unserem Abholservice 
bieten wir hier in Trebbin 
bereits seit über zwei Jahren 
eine Alternative zum normalen 
Supermarkteinkauf, bei der die 
Kundschaft ihre Lebensmittel 
online bestellen und bereits 
fertig zusammengestellt im 
Markt abholen kann. Perspekti-
visch wollen wir auch einen 
Lieferservice für unsere Kund-
schaft und örtliche Einrichtun-
gen anbieten, um ihnen den 
Einkauf ganz bequem bis an die 
Haustür zu bringen“, sagt die 
Jungkauffrau.

Über REWE:
Mit einem Umsatz von 26,7 Mrd. 
Euro (2021), bundesweit 161.000 
Mitarbeitern und 3.700 Märkten 
gehört die REWE Markt GmbH zu 
den führenden Unternehmen im 
deutschen Lebensmitteleinzelhan-
del. Die REWE-Märkte werden als 
Filialen oder durch selbstständige 
REWE-Kaufleute betrieben.

Foto: Christoph Große
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Gottesdienste im April / Mai
Hinweis: Ab Ostersonntag 
finden die Gottesdienste in der 
St. Marienkirche statt.

16.04.2023 | 10.30 Uhr
Einführungsgottesdienst von 
Pfr. Versemann und Pfrn. 
Häneke
23.04.2023 | 10.30 Uhr
Einführung der neugewählten 
Ältesten des GKR
30.04.2023 | kein Gottesdienst 
– Regionalgottesdienst 
07.05.2023 | 10.30 Uhr
14.05.2023 | 10.30 Uhr
Himmelfahrt
18.05.2023 | kein Gottesdienst
21.05.2023 | 10.30 Uhr

Pfingstsonntag
28.05.2023 | 10.30 Uhr
Konfirmation 
Pfingstmontag
29.05.2023 | kein Gottesdienst	

Gottesdienste Thyrow in der 
Dorfkirche:

30.04.2023 | kein Gottesdienst 
– Regionalgottesdienst 
14.05.2023 | 9.00 Uhr
Himmelfahrt
18.05.2023 | kein Gottesdienst
Pfingstsonntag
28.05.2023 | 9.00 Uhr
Pfingstmontag
29.05.2023 | kein Gottesdienst

Hallo, liebe Trebbiner Bürger!
Der Verein „Kinder für Kinder 
Trebbin“ ist nach der Winter-
pause wieder im Rennen.
Am 24. März hatten wir 
unsere Mitgliederver-
sammlung und 
konnten ein positives 
Fazit für das Jahr 
2022 ziehen. Wir 
erzielten für das letzte 
Jahr Spenden in Höhe von 
6.000,00 € und konnten somit 
ein gutes Ergebnis für unsere 
Projekte in der Region TF 
vorweisen.
Vielen Dank nochmal an alle 
Sponsoren und Helfer, die uns 
zur Seite standen.

In diesem Jahr findet unsere 
Veranstaltung am 07.10.2023 
wieder in Thyrow in der 

Kulturscheune statt.
Im Monat April gratulie-

ren wir Elke Makswitat 
recht herzlich zum 
Geburtstag und 

wünschen ihr alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

Wer uns unterstützen möchte, 
schaut einfach auf unsere 
Website: www. Kinder für 
Kinder Trebbin, denn hier 
finden Sie alle Angaben die sie 
benötigen.

Lutz-Uwe Reinhardt
Vorstand

Raus aus der Enge der Stadt – rein in die Natur – für mehr Lebensqualität

Fußläufig zum Bahnhof und zur Beelit-
zer Altstadt entsteht dieses neue fami-
lienfreundliche Wohngebiet.
Die Lage direkt am Landschaftsschutz-
gebiet und gleichzeitig die gute Ver-
kehrsanbindung nach Potsdam und 
Berlin zeichnen diesen Standort aus.
Die Natur ist immer in der Nähe, egal 
ob man auf den Höfen oder in den Res-
taurants erlesene regionale Erzeugnis-
se genießt oder einen Bummel durch 
die Altstadt unternimmt. Auch das 
Gelände der Landesgartenschau mit 
seinem beliebten Abenteuerspielplatz 

ist Anziehungspunkt für Jung und Alt. 
Aufgrund der hervorragenden Kita- und 
Schullandschaft ist die Stadt vor allem 
auch bei jungen Familien beliebt. Die 
medizinische Versorgung lässt nichts 
zu wünschen übrig und die Freizeitan-
gebote sind zahlreich. Nicht zuletzt 
fördern verschiedene Vereine und 
Sportgemeinschaften in Beelitz das 
gute Miteinander.
In dem neuen Wohngebiet werden vier 
unterschiedliche Haustypen angebo-
ten, die sich in Lage, Grundstücks- und 
Hausgröße sowie Grundriss und Archi-

tektur unterscheiden. Für jeden ist et-
was dabei. Alle Häuser erfüllen bereits 
im Standard die modernen Ansprüche 
an Qualität, Design und Komfort. 
Bodentiefe Fenster geben den Blick auf 
den eigenen Garten frei und gestatten 
einen direkten Zutritt auf die überdach-
te Terrasse – teilweise mit Blick über 
die weiten Wiesen des Landschafts-
schutzgebietes.
Die zukunftsorientierte Gebäudetech-
nik entspricht den modernsten Anfor-
derungen. Eine Wärme-Pumpe sorgt 
für hohe Versorgungssicherheit unab-

hängig von fossilen Brennstoffen. Vor-
rüstungen für Photovoltaik oder eine 
Autoladesäule lassen auch zukünftig 
energetische Optimierungen zu.  
Die hohe bauliche Qualität sorgt für 
Werthaltigkeit und eine gelungene 
Investition in die Zukunft. Ihr neues Zu-
hause – ohne Baustress vom erfahre-
nen Bauträger schlüsselfertig errichtet. 

Und das Beste: Sie bezahlen erst, 
wenn das Haus samt Stellplatz 
fertig ist!

Anzeige
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Flugtag beim MFV-Höllenberg

Der MFV-Höllenberg feiert am 
Samstag den 20. Mai von 10 bis 
18 Uhr auf seinem Gelände 
östlich von Christinendorf sein 
25-jähriges Bestehen mit einem 
Flugtag. Der Verein blickt auf 
eine bewegte Geschichte 
zurück. Schon bei seiner 
Gründung gab es Widerstände 
aus der Bevölkerung, mit 
Befürchtungen, dass Tribünen 
für hunderte von Besuchern 
errichtet würden. Dann gab es 
Abbaggerungen von Kies für 
den Bau der B101, die direkt 
neben dem Gelände durchge-
führt wurden. Vor einigen 
Jahren war der Verein von der 
Errichtung von Windanlagen 
mitten im Flugbereich in seiner 
Existenz bedroht, konnte dies 
aber durch einen Kompromiss 
abwenden.
Inzwischen hat der Verein 
einen der schönsten und am 
besten ausgestatten Plätze im 
Umland von Berlin und möchte 
sein Hobby gerne den Besu-
chern vorführen. Gezeigt wird 
dabei wieder die gesamte 
Palette des Modellflugs: vom 
fast fertigen Modell aus dem 
Karton bis zum selbst entworfe-
nen und gebauten Großmodell, 
vom Segelflieger über Motor-
flieger bis zum Jet, vom Elektro-
motor über 2-Taktmotor bis 

zum 4-Taktmotor, von der 
Drohne bis zum Hubschrauber. 
Die Piloten stehen natürlich für 
Fragen zur Verfügung und 
erklären gerne ihre Modelle. Es 
wird auch die Gelegenheit 
geben, über eine Lehrer-Schü-
ler-Steuerung selbst einmal ein 
Modell zu steuern.
Um den Flugtag herum wird der 
Verein vom 12. Mai bis zum 
29. Mai sein „Fliegercamp mit 
Freunden“ durchführen. Wer 
am Flugtag nicht kommen kann 
oder das ruhige Gespräch sucht, 
kann gerne in dem Zeitraum 
vorbeischauen.
Falls das Wetter mal nicht so 
mitspielt, entspannen sich die 
Piloten auf einem Trainingsge-
lände für Crawler (geländegän-
gige Modellautos), das am 
Flugtag auch gerne mit eige-
nem Modell genutzt werden 
kann.
Wer sich weiter über den Verein 
informieren möchte oder die 
letzten Informationen zum 
Flugtag incl. Anfahrtsbeschrei-
bung sucht, kann sich auf der 
Homepage www.mfv-hoellen-
berg.de informieren.
Parkplätze für Autos und 
Fahrräder sind auf dem Gelände 
vorhanden, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt! Der Verein 
freut sich über viele Besucher.

Lachen ist gesund – Aprilscherze
Mein Vater erzählte uns vor 
dem 1. April, dass in den 
20er-Jahren in der „Naumbur-
ger Zeitung“ stand: „Morgen 
wird auf dem Leipziger Haupt-
bahnhof ein Zug voller Mäd-
chen mit Bubi-Köpfen ankom-
men!“
Diese Frisur war zu dieser Zeit 
total neu und galt als „gewagt“ 
und lockte natürlich sehr viele 
Neugierige – vorwiegend 
Männer – an!
Der gesamte Bahnsteig war zur 
Ankunftszeit gefüllt mit 
interessierten Männern!
Der Zug lief ein – ein langer 
Pfiff – und eine Ansage „APRIL 
– APRIL!  
Die Wenigsten hatten vorher 
daran gedacht! 
Ja, Aprilscherze gibt es nach-
weislich seit 1618 in Bayern 
– jemanden in den April 
schicken macht Spaß, ist 
erheiternd und Lachen befreit 
dann schließlich auch den 
Gefoppten! 
Als kleines Kind fiel mir meis-
tens nur ein „Du hast da ´nen 
Fleck!“ und der gutgelaunte 
Vater – sowie alle Erwachsenen 
– machten mir die Freude; der 
Vati „machte auf erschrocken“ 
und fiel prompt für mich darauf 
rein!
Später mussten im Radio und 
TV angeblich geraubte Kunst-
schätze herhalten oder be-
stimmte Stars und Diven 
wurden angekündigt, sowie 
neue Erkenntnisse in der 
Raumfahrt und Entdeckungen  
im All sowie kuriose Geschich-
ten über Zootiere waren 

ergiebige Themen! 
Aber es kann auch schiefgehen! 
Man sollte nur im engsten 
Umkreis seine Scherze machen;  
allerdings im Arbeitsleben – so 
las ich es in einer Ausgabe der 
MAZ – gab es auch nach dem 
´*Scherz*  hinterher bösen 
*Ernst*.  
Der Scherz eines Angestellten: 
„Heute gibt uns der Chef ab 14 
Uhr bereits arbeitsfrei!“ kann 
Geldforderungen bis zur 
Kündigung nach sich ziehen! 
Ebenso „Chef, heute kann ich 
nicht kommen – ich habe 
Corona!“
Also immer überlegt seine 
Späße formulieren und – vor 
allem – die Folgen mit einkalku-
lieren! Und dabei niemals 
jemanden persönlich verletzen!  
Im Höchstfall kann man sich 
die Sympathien aller Arbeitskol-
legen *verscherzen*.

Hella Strüber 

Einen guten Aprilscherz zu 
erfinden – dem viele Leute „auf 
den Leim gehen“ und sie sehr 
neugierig machen – ist eine 
Leistung! Auf alle Fälle müsste 
es um Dinge gehen, die man im 
Vornherein nicht überprüfen 
kann!
Bereits der Spaßvogel Ringel-
natz stellte fest „Guter Humor 
ist der Knopf, der verhindert, 
dass uns der Kragen platzt!“

Helfen Sie uns – welche guten 
Aprilscherze fallen Ihnen ein 
oder worauf sind Sie bereits 
hereingefallen?

Hella Strüber

Nacht der offenen Kirchen am Pfingstsonntag
Pfingstsonntag, den 28. Mai 
veranstalten die evangelischen 
Kirchengemeinden der Region 
Ludwigsfelde und Trebbin 
wieder eine „Nacht der offenen 
Kirchen“. 
Dieses Jahr wird ein Bus auf die 
Rundreise gehen. Er startet um 
19.30 Uhr am Klubhaus Lud-
wigsfelde. Um 20 Uhr beginnt 
in der Kirche St. Marien in 

Trebbin ein Konzert für Trom-
pete und Orgel mit Joachim 
Karl Schäfer und Sanko Ogon. 
Um 21.15 Uhr lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Mär-
kisch Wilmersdorf zu einem 
Imbiss und einer Kirchenfüh-
rung ein. 
Die letzte Station ist die Evange-
lische Kirchengemeinde 
Glienick. Um 22.45 Uhr beginnt 

dort in der Kirche ein Konzert 
mit einer Band um Paul Köm-
meling. 
Der Bus fährt dann über 
Ludwigsfelde nach Trebbin. 
Der Eintritt zu den einzelnen 
Veranstaltungen ist frei, es wird 
aber um eine Spende zur 
Deckung der Kosten gebeten. 
Für die Busfahrt werden 
Fahrkarten in den Büros der 

Kirchengemeinden Ludwigsfel-
de und Trebbin ab dem 2. Mai 
verkauft. 
Sie werden auch schon im 
Regionalgottesdienst am 
30. April erhältlich sein. Die 
Stationen können auch mit 
dem Fahrrad oder Auto, auch 
einzeln, angefahren werden.
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Frühjahrsputz in Thyrow
Am 1. April fand unser jährli-
cher Frühjahresputz in Thyrow 
statt.
Unserem Aufruf dazu  sind 
zahlreiche Thyrower gefolgt. 
Dazu erst mal unser Danke-
schön an alle Beteiligten 
besonders an unsere jüngsten 
Helfer.
Es wurden der Bahnhofvorplatz 
hinter der Bahn mit Bushalte-
stelle gefegt, gemäht, Löcher in 
der Straße befüllt usw. So schön 

sah es dort lange Zeit nicht 
mehr aus.
Ebenso ein besonderes Danke-
schön an Familie Lawrenz, die 
sich nicht nur zum Frühjahrs- 
putz sondern das ganze Jahr 
darum kümmert, dass das 
Denkmal auf dem Dorfanger 
einen würdigen Anblick hat. 
Hier waren ganze Familien am 
werkeln. Sie sorgen auch dafür, 
das immer alles wunderbar 
blüht.

Ohne unsere fleißigen Akteure , 
die sich um die Rehwiese  
kümmern, wäre es auch hier ein 
trauriger Anblick. Aber Dank 
der Initiative einiger Anwohner 
ist auch dieser Platz ordentlich 
hergerichtet worden und lädt 
zum Ausruhen ein.
Der Dorfanger und der Spiel-
platz werden gemeinsam mit 
der Feuerwehr und Anwohnern 
zu einem idyllischen Treffpunkt 
hergerichtet. Allerdings kam 

hier sehr viel Frust auf, das 
einige Hundebesitzer ihre 
lieben Tiere frei rumlaufen 
lassen und Herrchen und 
Frauchen die Hinterlassen-
schaften der Tiere nicht entfer-
nen. Leider auch neben dem 
Spielplatz für die Kinder.
Wie jedes Jahr sind auch viele 
Bewohner der Waldsiedlung 
zum Umwelttag aktiv mit dabei 
gewesen. Auch hier sind ganze 
Familien im Einsatz, um ihr 
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Wohnumfeld sauber und 
ordentlich zu gestalten.
Aber auch das Gemeindezen- 
trum wurde aufgeräumt, der 
Parkplatz, hier besonders die 
Parknieschen von Gras und 
Unkraut befreit. Der Vorgarten 
wurde gesäubert und Blumen 
gepflanzt, ebenso wie im 
Innenhof. Die Blumen waren 
eine Spende, dafür ein besonde-
res Dankeschön. Auch hier ist 
Frau Massel ganz aktiv dabei 
und kümmert sich um das 
Blühen.
Dann möchte ich auch den 
Frauen danken, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben 
und die Schnitten, Kaffee, Bier, 
Wasser an die Helfer verteilt 
haben. Sie waren schon seit 
8 Uhr bei der Arbeit. Hier gilt 
unser besonderer Dank Familie 

Herzlieb, die uns wieder wie 
jedes Jahr kostenlos Wurst für 
den Belag zur  Verfügung 
stellen.
Wie immer danken wir auch 
der Fa. Erdmannbau, die ihr 
Fahrzeug zur Verfügung stellen 
und gemeinsam mit Helfern 
allen Müll abholten, aufgeladen 
und zu den Sammelpunkten 
gefahren haben.
Wir danken auch der Stadt 
Trebbin und dem Bauhof für 
das Bereitstellen von Geräten 
und Hänger usw.

Im Namen des Ortsbeirates und 
des Heimatvereins

Gertrud Klatt  
Ortsvorsteherin 

und Vorsitzende des Heimatvereins 
Thyrow
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Erfüllung Ehrenamt
Wenn man die Anzahl derer in 
Deutschland, die sich ehren-
amtlich für Vereine und ge-
meinnützige Institutionen 
engagieren, als Suchbegriff bei 
Google eingibt, staunt man 
nicht schlecht. Es sind sage und 
schreibe 29 Millionen Bürger in 
unserem Land, die sich in die 
Gesellschaft einbringen und 
diese mitgestalten. Ohne sie 
geht praktisch gar nichts. Sie 
tauschen ihre Freizeit in eine 
freiwillige Tätigkeit für das 
Gemeinwohl aller. Das tun sie 
mit viel Eifer in sozialen 
Hilfseinrichtungen, in Sportver-
bänden, im THW, in Ortsverei-
nen, Hospizen, in freiwilligen 
Feuerwehren, in der Jugendhil-
fe und und und … Was ist es, 

was diese Menschen antreibt? 
Wo liegt deren Motivation? Ist 
es nur ein Helfersyndrom? 
Ganz sicher nicht. Sie tun es 
auch, weil sie Spaß dabei haben 
mitzugestalten und Verantwor-
tung zu übernehmen. Sie tun es, 
weil es ein Stück Lebensqualität 
ist im gesellschaftlichen 
Miteinander. Das Ehrenamt ist 
somit ein fester Bestandteil des 
öffentlichen Lebens. Was aber 
ist das Geheimnis der inneren 
Strukturen und Hierarchien? 
Wie funktioniert das Innenle-
ben? Irgendwo muss es Leader 
geben, die Führung überneh-
men. Die Zielrichtungen 
müssen auf den verschiedenen 
Ebenen bei der Umsetzung 
dirigiert werden. In der Wirt-

schaft ist das einfach und beim 
Militär erst recht. Aber im 
Ehrenamt, wo es um gemeinsa-
me Bedürfnisse geht und die 
Zielrichtungen demokratisch 
entstehen, muss es bei der 
freiwilligen Umsetzung eine 
andere Ansprache geben. Ohne 
diese besondere Ansprache der 
Freiwilligkeit werden weder die 
Ziele noch der dringend benö-
tigte Nachwuchs erreicht. Mit 
sehr viel Fingerspitzengefühl 
und einer guten Motivation 
erreicht man rege Teilnahme 
und Begeisterung für Hochleis-
tung aber auch für das Ehren-
amt. Alpha-Ansprachen sind 
hier kontraproduktiv und 
schaden jedem ehrenamtlich 
geprägten Verein. Ebenso 

verhält es sich bei der Entwick-
lung von jungen ehrenamtli-
chen Führungskräften. Verant-
wortung übertragen, heißt 
nicht Gängeln, sondern loslas-
sen. Ein mir gut bekannter 
Ortsvorsteher zitierte aus 
gegebenem Anlass: „Gemein-
schaft ist nicht die Summe von 
Egoismen, sondern der bedingte 
Verzicht darauf!“. 
Und an dieser Stelle ist es 
dringend geboten, an alle 
Ehrenamtler in den Städten und 
Gemeinden, in den Sportverei-
nen und Verbänden in unserem 
Land ein herzliches Dankeschön 
auszusprechen. Ihr seid großar-
tig!

Peter Helbig

Wochenendausflug für die Kinder in der Feuerwehr
Bereits im Winter kam die 
Einladung des Landkreises 
Teltow Fläming zum Krümella-
ger in Zesch am See. Krümella-
ger? Ja Krümellager! Ein 
Wochenende für die Jüngsten 
der Jugendfeuerwehr mit viel 
Spiel und Spaß. Schnell hatten 
sich die Kinder und Eltern 
entschieden, wer der Einladung 
folgen wollte. Am 24. März 
sollte es soweit sein. Wir 
machten uns mit elf mutigen 
Kindern im Alter von 7 bis 9 
Jahren auf nach Zesch am See. 
Die acht Jungen und drei 
Mädchen waren sehr aufgeregt: 
Was wird uns dort erwarten? 
Wo schlafen wir? Wer werden 

die anderen Kinder sein? Doch 
schon bald nach der Ankunft 
sollten all diese Fragen beant-
wortet sein. Wir waren zusam-
men mit Kindern aus Schöne-
feld/Dümde im Haupthaus 
untergebracht. Und natürlich 
kannten wir auch bald ihre 
Namen und hatten das Gelände 
erkundet. Nach der offiziellen 
Begrüßung gab es auch schon 
Abendessen. Ein leckeres Buffet 
mit verschiedenen Brotsorten, 
einer Wurst- und Käseplatte, 
verschiedene Brotaufstriche 
und  Gemüse. Es war für jeden 
etwas dabei. Um am nächsten 
Morgen auch fit zu sein, mach-
ten wir uns nach dem Kennen-

lernspiel auf in die Betten.
Nachdem wir uns am nächsten 
Morgen am Frühstücksbuffet 
gestärkt hatten, startete die 
Waldralley. In kleinen Gruppen 
erkundeten wir den Zescher 
Wald. Die Route war gespickt 
mit vielen Fragen rund um den 
Wald und der Natur. Bei dem 
Rätsel zur roten Waldameise 
waren wir sehr überrascht, dass 
ihre „Wohnung“ bis zu 1,5 m 
hoch werden kann und sie sich 
sehr gerne von Honigtau 
ernährt. Natürlich konnten wir 
auch sonst unser Wissen unter 
Beweis stellen. Wie heißen die 
Früchte der Buche oder der 
Edelkastanie. Oder auch wel-

chen bekannten 
Namen die Eberesche 
noch trägt. 
Am Nachmittag 
waren verschiedenste 
Stationen für uns 
aufgebaut: Malen, 
Basteln und Sandbil-
der gestalten, das 
waren unsere Favori-
ten. Auch das Thema 
„Wald“ war wieder 
vertreten. Es gab 
Geheimnisse des 
Waldes und Fußspu-
ren unserer Waldbe-
wohner zu erkunden. 
Wusstet ihr, dass auch 
die Bäume durch 

einen Mund atmen? 
Auch die Feuerwehr durfte 
nicht zu kurz kommen. Wer 
erkennt durch Fühlen die 
Gegenstände unseres Feuer-
wehrautos? Wer trifft beim 
Kegeln „alle Neune“ mit einem 
Schlauch?  Wie werden verletz-
te Personen am Besten trans-
portiert. Und natürlich war 
auch noch viel Zeit zum Spielen: 
Polizei und Dieb, Verstecke, 
Schach, Tischtennis, Fußball 
und auch Volleyball. Auf dem 
Gelände des Hauses am Wurzel-
berg war vieles möglich. 
Mit einer Disko beendeten wir 
den Tag und fielen totmüde in 
unsere Betten. Durch die 
Zeitumstellung fehlte uns eine 
Stunde Schlaf und so fiel uns 
das Aufstehen am nächsten 
Morgen doch ein wenig schwer. 
Schon nach dem Frühstück war 
die Müdigkeit vergessen. Zum 
Abschied wurde noch das 
Ergebnis der Waldralley geteilt. 
Es gab sieben 1. Plätze. Wir 
haben uns sehr über unser 
Geschenk gefreut und können 
das nächste Jahr kaum erwar-
ten. 
Ein großes Dankeschön an 
Dagmar und Mandy, die uns  
das ganze Wochenende beglei-
tet haben.

Jugendfeuerwehr Trebbin
Bianca Kartheus
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

BMK Harz Coop
Versicherungen & Finanzen

Peter Milius
Löwenstr. 02; 14959 Trebbin

Tel. 033731 / 13378

Zweiräder aller Art – 
vom Fahrrad bis zum Bike

Inh. Kristin Rische
Heinrich-Zille-Straße 2
14943 Luckenwalde 
Telefon: 03371 / 61 13 18
service@pelikan-reisen.de 

Der Zustieg für Busreisende ist in Trebbin möglich. Buchungen 
können gern telefonisch (03371-611318) aufgegeben werden.

30.04. Bad Muskau – ganztägige Gästeführung, Mittagessen am Fürst-Pückler-Park, Abstecher 
zum Fürst-Pückler-Park, Fahrt mit der Waldeisenbahn (Dieselbetrieb, Regelzug) Bad 
Muskau – Weißwasser

82 €

02.05. Slubice ~ 3 Stunden Aufenthalt 29 €
03.05. Goslar – 1,5-stündige Gästeführung Goslar, freie Zeit in Goslar, 1,5-stündige Schifffahrt auf 

der Okertalsperre inkl. 1 Stück Apfel- oder Käsekuchen, 2 Tassen Kaffee, Tee oder Kakao
89 €

14.05. Muttertag mit „Geri der Klostertaler“ Empfang beim Rosenwirt in Winkel, Mittagessen, 
Muttertagsprogramm mit Geri, Kaffeegedeck, Tanz

74 €

25.05. Meißen entdecken „zwischen den Brücken“ – 1,5-stündige Kellerführung durch die 
WeinErlebnisWelt inkl. 1 Glas Saxecco, rustikale Winzerplatte. 1-stündige Rundfahrt, freie 
Zeit in Meißen, Kaffeegedeck

73 €

08.06. Senftenberg – 4-stündige Gästeführung Lausitzer Seenland, Mittagessen, 75-minütige 
Schifffahrt auf dem Senftenberger See

78 €

16.06. Mit Schiff & Bus durchs Havelland – ganztägige Reiseleitung, Schifffahrt von Potsdam 
nach Werder, Mittagessen

75 €

05.07. – 09.07.2023 – Schlesien
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 4 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel Conrad in Krakau inkl. 
Halbpension, 2., 3. und 4. Tag – ganztägige Reiseleitung, Eintritt und Führung Wawels Kathedrale und 
königliche Gemächer, Eintritt Marienkirche Krakau, Berg- und Talfahrt Seilbahn Zakopane, Eintritt und 
Führung Tschenstochau            Preis: 521,- € p.P. in DZ

16.07. – 21.07.2023 – Masuren
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 5 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels inkl. Halbpension, 
Stadtführung Bromberg, Reiseleitung für Ausfl ug Klassische Masuren inkl. Stadtführung in Sensburg und 
Lötzen, Reiseleitung für Ausfl ug Johannisburger Heide inkl. Stadtführung in Nikolaiken, Eintritt & Führung 
Kirche in Heilige Linde mit Orgelkonzert, Stadtführung Thorn, Klimasteuer Masuren Preis: 635,- € p.P. in DZ


